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des Erzeugniffes und deffen Preis beftimmend. Im Uebrigen waren diefe Ziegel 
von vorzüglicher Qualität, fehr fcharf gebrannt und äufserft hart. Die Bruchfläche 
zeigte homogene Strudlur und find diefe holländifchen Backfteine von einer ganz 
befonderen Widerflandsfähigkeit bei Bauten in der falzigen Meerfluth. Wir laffen 
hier einige Preife der gewöhnlichen Ziegelforten folgen, welche mit jenen von 
van Henkeloom, einem zweiten Ausfteller, nur wenig differiren. 

F. L. Viffer in Workum brachte Dachziegel. Diefelben waren meifl gewellt 
von fchwacher S-Form aus einem rothen Thon und von Hand, fchwer und wenig 
präcife, geformt. Auch in ihnen charakterifirt fich diefe Induftrie in den Nieder¬ 
landen als eine folche, die der Maffenprodudlion die Form opfert. Die Dachziegel 
werden meift aufgenagelt, feltener eingehängt. Sehr beliebt find fchwarz gedämpfte 
Platten, fogenannte Gesmoorde Haakpans zum Preife von 38 fl. und Gesmoorde 
holle Dakpans zu 22 fl. per mille. Die Preife gewöhnlicher Platten, welche durch 
einfache Deckung ein ziemlich leichtes Dach liefern, variiren bei Dimenfionen 
von 350 Millimeter auf 245 Millimeter bei einer Dicke von circa 30 Millimeter 
von 30 fl. bis 32 fl. 

Eine fchwarzbraun glafirte Sorte wellenförmiger Dachziegel koflet 40 fl. 
bis 62 fl. je nach der Qualität. 

Van Henkelo om & Comp, in Kämpen bei Utrecht flellte eine inftrudlive 
Colledlion der verfchiedenflen marktgängigen Typen feiner eigenen Erzeugung 
aus. Meifl waren es mit der Mafchine gefchlagene (nicht geprefste) Ziegel, und hat 
diefe Firma überhaupt in der ganzen Behandlung des Materials und durch eine 
ökonomifche Brennweife in verbefferten Oefen ein neues Leben in die alther¬ 
gebrachte Ziegeltechnik Hollands gebracht. 

Die Utrechter Typen z. B.: Utrechts Keuvrood machinaal (220.105.50 
Millimeter) koften per 1000 Stück 11 fl. 90 kr. öflerreichifcher Währung; Utrechts 
Gevelgraauw (Giebelfteine) 19 fl. 55 kr-1 Utrechts Appelbloefem’s foort 23 fl. 
80 kr., alle von den erftgenannten Dimenfionen; Yffel Bovenfteen, befle 
(160.175.40 Millimeter) 4 fl. 90 kr.; Yffel Boerengraauw, befle (160.175.40 Mil¬ 
limeter) 5 fl. 50 kr. bis 5 fl. 70 kr.; Friesfche gewone Geele (170.80.40 Millimeter) 
10 fl. 20 kr. Ordinäre billigfle Mauerziegel im gewöhnlichflen Formate von 
220.105.50 Millimeter werden mit 8 fl. 50 kr. bis 11 fl. 65 kr. verkauft. 

Aehnliche Sortimente und zu wenig abweichenden Preifen brachte die 
Mafchinenziegelei von Claafen & Plaat aus Velp bei Arnheim. Immer bleibt 
es hier wie in Belgien, ja in ganz Nord-Deutfchland, wenn auch dort in geringerem 
Mafse, für die Ziegelfabrication charakteriftifch, dafs die Qualität des Materiales 
beim Verkaufe genau beflimmt und eine genaue Sortirung des Erzeugniffes nach 
Typen oder Marken vorgenommen wird, was in Oeflerreich nur in feltenen Fällen 
gefchieht, und auch kaum früher gefchehen dürfte, fo lange unfere Baubehörde 
felbfl keinen Unterfchied der Qualitäten zu machen weifs und die Verwendung 
eines Ziegelmateriales geftattet, das anderen Orts gar nicht mehr den Namen 
eines folchen erhält. 

Jedenfalls fleht die Sonderung und die Entflehung folcher diverfer Quali¬ 
täten in Holland im engen Zufammenhange mit dem dort üblichen Brennverfahren 
in grofsen fogenannten Luftbränden, die verfchieden flark durchgebrannte Zonen 
haben. Im Allgemeinen find aber alle Ziegel dort, wie fchon erwähnt, fehr gut und 
fcharf gebrannt. 

Durch ein eigenthümliches Brennverfahren, welches geflattet, dafs durch 
fehr allmäliges Zuführen und Steigern der Hitze, der Ziegel in feiner ganzen 
innern Maffe flark fmtert, ohne dafs feine Oberfläche dabei ins Schmelzen geräth 
und eine Deformation eintritt, werden die Klinkerfleine fabricirt, die in den flein¬ 
armen Gegenden der Marfchlande die P fl alle rfl eine zu erfetzen haben. Die 
fchon genannten drei Ausfteller brachten auch hievon ganz fchöne Sortimente, 
die je nach der Qualität und den Dimenfionen flark im Preife variiren. 
So werden jetzt notirt: Geele Trottoir Klinkers (200.95.50 Millimeter) per 


